
AK SamT – Protokoll der Sitzung am 29.05.12 
 
TOP 1: Eingegangene Anfragen, Mitteilungen: 
 

a) Im Gespräch wurden Möglichkeiten erörtert, sich an der Entwicklung eines 
Besuchsdienstes zu beteiligen. Die Ideen sollen gerne eingebracht werden, 
wenn man sich über die Organisationsstruktur Gedanken macht: in diesem 
Sinne werden wir die Anfrage beantworten. 

 
b) „S’Neuschte“  (das sind aktuelle Nachrichten, die der Landkreis herausgibt) - 

der Arbeitskreis SamT wird auch außerhalb Hochdorfs zur Kenntnis 
genommen: Unter der Notiz „SamT entwickelt reges Leben“ informiert ein 
Abschnitt über die Aktivitäten. 

 
c) Eingegangene Anregungen zur Weiterführung des Mittwochscafé wurden ans 

Rathaus weitergeleitet. Leider hatte unser Aufruf nur geringe Resonanz – 
vielleicht aber entschließen sich doch noch Hochdorferinnen und Hochdorfer, 
mitzumachen in einem „Mittwochscaféteam“. 

 

d) Die SamT-Broschüre  „Handreichung für das Älterwerden in HochdorfHandreichung für das Älterwerden in HochdorfHandreichung für das Älterwerden in HochdorfHandreichung für das Älterwerden in Hochdorf“ 

ist auch wieder – selbstverständlich kostenlos - im Rathaus erhältlich. 
 
TOP 2: 
 
Berichte aus den verschiedenen Themenkreisen zur Hochdorfer Ortsentwicklung 
 
TOP 3: 
 
Um auf dem Weg zu einer Hochdorfer Pflegeeinrichtung einen Schritt weiter zu 
gehen wird der AK SamT  sich mit konkreten Fragen zum angedachten 
Entstehungsort an das Bürgermeisteramt / Gemeindeverwaltung wenden. Darüber 
und über Antworten werden wir berichten. 
 
TOP 4: 
Sonstiges: 

- Erneut wurden Fragen bezüglich des Wirkens des KPV und seiner 
möglichen Neuausrichtung gestellt. 

- Es wurde darauf hingewiesen, dass es bei großen Trauerfeiern den 
Gästen, die seitlich außerhalb der Aussegnungshalle stehen müssen, 
unmöglich ist, die gesprochenen Worte zu hören. Es wäre wünschenswert, 
über flexibel aufstellbare/aufhängbare Boxen Abhilfe zu schaffen. Der AK 
wird sich an die Gemeindeverwaltung wenden mit der Bitte, sich um eine 
kostengünstige, unbürokratische und kurzfristige Lösung zu bemühen. 

- Die nächste Sitzung findet am Dienstag, 10.07.2012 um 19.30 Uhr im 
Jugendhaus „Skunk“ statt. 

 
Protokoll 30.05.2012  Beate Schmid 


